
 ab. Freiburg.  Eine 30 Perso-
nen starke Gruppe begab sich 
bei launischem Wetter jüngst mit 
dem NABU Stade auf die Wander-
wege am Freiburger Hafenpriel, 
um das dortige Treiben der Zug-
vögel zu beobachten. Dabei wur-
de die Vogelwelt der Ortschaft 
Freiburg von Dohlen dominiert. 
Einige Kohl- und Schwanzmeisen 
durchstreiften die Kopfweiden 
entlang des Prieles und Freiburg.

Während der dreistündigen 
Veranstaltung beherrschten 
Weißwangen- oder Nonnengän-
se die Geräuschkulisse. Von ihnen 
befanden sich rund 15.000 in der 
Luft oder ästen auf Grünland und 
Äckern. Ständig befanden sich 
kleine Trupps dieser Gänse auf 

dem Flug vom nicht eingedeich-
ten Allwördener Außendeich 
zum Freiburger Bereich.

Die an die Grünlandflächen 
angrenzenden Gräben waren 
randvoll, die Uferbereiche sogar 
teilweise überfüllt. 

Die Teilnehmer entdeckten 
ebenfalls eine Gruppe Sturm-
möwen, während mehrere hun-
dert Kiebitze auf den nassen Flä-
chen rasteten. Brachvögel waren 
auch dort, verrieten sich aber nur 
durch ihren Ruf. Stock- und Pfeif-
enten hielten sich an den Gräben 
auf.

Außerdem sichtete die Truppe 
Kanadagänse, Weißwangengän-
se, einige Graureiher und zwei 
Nilgänse.

Gänse beherrschten die Geräuschkulisse

Auf Zugvögelspuren 
im Kehdinger Land

Kreisparteitag der CDU: Kai Seefried bleibt Vorsitzender / „Große Koalition zum Erfolg machen“

„Das Wahlziel verfehlt“

Der Vorstand der CDU im Landkreis Stade um den Vorsitzenden Kai Seefried (4. v. li.)     Foto:   lt 

 tp. Stade.  Erstmals machen sich 
ab dem Ersten Weihnachtstag, 25. 
Dezember, Freiwillige aus Stade 
mit einem gigantischen Hilfskon-
voi auf den Weg nach Rumänien, 
um Hilfsgüter ins Zielgebiet zu 
bringen und direkt an Bedürftige 
zu verteilen. Mit dabei sind die 
Stader Johanniter Hansi Eggert, 
Nadin Groß aus Ahlerstedt und 
Jerome El-Khalafawi. 

„Ein Abenteuer mit sinnvollem 
Hintergrund“, sagt Hansi Eggert, 
Vater von zwei erwachsenen 

Kindern und Großvater einer 
Enkeltochter, der sich für den 
gut einwöchigen Hilfstrans-
port „Johanniter-Weihnachts-
truck“ bei seinem Arbeitge-
ber, einem Chemie-Zulieferer, 
extra Urlaub genommen hat. 

Ziele des Lastwagen-Kon-
vois sind ausgewählte Klein-
städte, Dörfer sowie abge-
schiedene Bergdörfer. Dort 
werden die Pakete überwie-
gend persönlich an sozial 
schwache und kinderreiche 

Familien, Waisen, 
Kindergarten- und 
Schulkinder, Senio-
ren, Menschen mit 
Behinderung, Besu-
cher von Armenkü-
chen, aber auch an 
Opfer von Blutrache 
oder Bewohner eini-
ger Roma-Siedlungen 
verteilt.

„Wir freuen uns, dass 
wir dabei sein können, 

denn hier wissen wir, dass unse-
re Hilfe wirklich ankommt. Die 
Pakete erleichtern den Men-
schen in den Zielländern die 

Grundversorgung in den har-
ten Wintermonaten und sen-
den ihnen zugleich ein Zeichen 
der Solidarität“, erläutert Jerome 

El-Khalafawi, Fachbereichs-
leiter Ehrenamt der Johanni-
ter in Stade. „Darüber hinaus 
macht die Aktion uns selbst 
auch bewusst, dass vieles, 
was wir für selbstverständlich 
halten, für andere Menschen 
in Europa nach wie vor sehr 
wertvoll ist - sei es eine intak-
te Infrastruktur, zur Schule zu 
gehen, ausreichend zu Essen 
zu haben oder Dinge wie eine 
Zahnbürste zu besitzen“, sagt 
Hansi Eggert, aktiv in der Ret-
tungshundestaffel in Stade. 

Die Stader Johanniter rufen 
Spender zum wohltätigen 
Päckchen-Packen auf. „Die 
Pakete sollen anhand einer 
Packliste gepackt werden“, 
bittet Nadine Groß. „Dies ist 
aus zollrechtlichen Gründen 
wichtig und zudem möch-

ten wir, dass alle Pakete in etwa 
gleichwertig sind“ (siehe Infokas-
ten). Die Sammelstelle ist an der 
Thuner Str. 124.

Im vergangenen Jahr wurden 
mehr als 56.500 Päckchen mit ins-
gesamt 45 Sattelschleppern in die 
Zielländer gebracht.

• Kontakt: Tel. 04141 - 67674. 
Infos im Internet auf Facebook: 
 JohanniterWeihnachtstrucker .

Johanniter in Stade starten Hilfsaktion „Weihnachtstruck“ für Südosteuropa / Sammlung von Hilfsgütern

Ein Abenteuer mit „sinnvollem Hintergrund“

 (tp).  Folgende Artikel soll-
ten in ein Weihnachtstrucker-
Päckchen: 3 kg Zucker, 3 kg 
Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 
1 Liter Speiseöl in Plastikfla-
schen, 3 Packungen Multi-
vitamin-Brausetabletten, 3 
Packungen Kekse, 5 Tafeln 
Schokolade, 500 g Kakao-
pulver, 2x Duschgel, 1 Hand-
creme, 2 Zahnbürsten, 2 
Tuben Zahnpasta sowie ein 
kleines Geschenk für Kinder 
(z.B. Malblock und Stifte).

Päckchen richtig 
packen

Die Johanniter übergeben die Spenden persönlich 
an Bedürftige  Fotos: tp/Johanniter   

Hansi Eggert am Stader 
Sammelcontainer an der Thuner Straße
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- Anzeige -

Das Gartencenter Tobaben 
in Harsefeld lädt alle Kun-
den an diesem Wochen-
ende zu den traditionellen 
„Abenden der 1000 Lichter“ am 
Freitag und Samstag von 16 bis 
20 Uhr nach Harsefeld ein.
„Für uns gehören diese beiden 
Events seit Jahren zum festen 
Programm. Dank des großen 
Zuspruchs veranstalten wir die 
Abende der 1000 Lichter in 
diesem Jahr bereits zum zehn-

ten Mal. Weit über 1000 Lich-
ter und Kerzen tauchen un-

sere Gewächshäuser an diesen 
beiden Abenden in stimmungs-
vollen Glanz. Bei Kerzenschein, 
Glühwein und vorweihnacht-
licher Stimmung können 
die Besucher durch unseren 
diesjährigen Weihnachtsmarkt 
stöbern. Zu entdecken gibt es 
eine große Auswahl an weih-
nachtlichen Dekorationsartikeln, 
Bastelzubehör und Lichterketten 

auf über 400 m² Fläche“, lädt In-
haber Klaus Tobaben an diesen 
beiden Tagen zum Stöbern 
und Kaufen ein. 

Floristin Angela Blohm 
berichtet über die diesjäh-
rigen Farbtrends: „Derzeit 

sind Kupfer und Naturtöne 
sowie Rosa  und Silber sehr 

angesagt. Klassische Farben 
wie Rot und Gold sind selbstver-
ständlich auch vertreten. Insge-
samt haben wir auf eine breite 

Auswahl verschiedener Farben 
geachtet, so dass für jeden 
Einrichtungsstil etwas geboten 
wird“. „An beiden Veranstal-
tungstagen zeigen wir ebenfalls 
viele dekorative Werkstücke mit 
Lichterketten und frischer Tanne, 
die von unserem Floristen-Team 
in diesen Tagen gefertigt wer-
den“, so Angela Blohm weiter. 

Auch das Sortiment der Lichter-
ketten und Lichtobjekte wurde in 
diesem Jahr nochmals vergrößert 

und umfasst nun mehr als 70 Ar-
tikel. Neu und besonders beliebt 
sind jetzt beleuchtete batteriebe-
triebene Bilder, die in verschiede-
nen Motiven angeboten werden. 

Für das leibliche Wohl gibt es 
Herzhaftes von Fleischerei Bartsch 
sowie Apfelpunsch, Glühwein und 
frisch gebackene Waffeln vom 
Tobaben-Team. Der Erlös aus 
Glühwein- und Waffelverkauf wird 
wieder für einen guten Zweck ge-
spendet. 

„Abende der  
1000 Lichter“  
mit Verkauf am Freitag und  
Samstag, 17. und 18. November 
von 16 bis 20 Uhr

Gartencenter Tobaben 
Buxtehuder Straße 15  
21698 Harsefeld.  

Es wird empfohlen, auch die  
Parkplätze von LIDL und REWE  
nebenan zu benutzen.
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Bitte parken Sie auch bei REWE und LIDL   Gärtnerei Tobaben   Buxtehuder Straße 15   21698 Harsefeld   Tel. 04164 - 3039   www.Gaertnerei-Tobaben.de

Abend er 1000 Lichter

d

Freitag, 17.11. und Samstag, 18.11. jeweils von 16 - 20 Uhr

mit Punsch, frischen Waffeln und Bratwurst

Freitag, 17.11. und Samstag, 18.11. jeweils von 16 - 20 Uhr

mit Punsch, frischen Waffeln und Bratwurst

Unternehmen Sie einen gemütlichen Ausflug zu uns und stimmen Sie sich im Schein von 

1000 Lichtern und Kerzen auf die schöne Vorweihnachtszeit ein. Die gesamte 

Weihnachtsausstellung sowie viele floristische Werkstücke stehen für Sie bereit. 

Unternehmen Sie einen gemütlichen Ausflug zu uns und stimmen Sie sich im Schein von 

1000 Lichtern und Kerzen auf die schöne Vorweihnachtszeit ein. Die gesamte 

Weihnachtsausstellung sowie viele floristische Werkstücke stehen für Sie bereit. 

„Abend der 1000 Lichter” in Harsefeld


